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Liebe Mitglieder, liebe Kolleginnen und Kollegen, 

in unserem 2. Newsletter 2024 sehen Sie unser neues Logo. Wir haben das Logo und die Gestaltung der 

neuen Homepage auf der Mitgliederversammlung vorgestellt, dem waren intensive Diskussionen im 

Vorstand und Beirat vorausgegangen. Wichtig ist uns u.a. eine farbliche Übereinstimmung mit dem Logo 

der DGKJP und BAG, aber auch, den bekannten Gelbton zu integrieren. Zudem gibt es ein grafisches 

Element aus dem Punkt über dem j, welches Sie als Piktogramm in verschiedenen Formen wiederfinden 

werden. Im Logo beinhaltet es eine stilisierte Form des Äskulapstabs als Symbol für unseren ärztlichen 

Beruf.    

Vielen herzlichen Dank für die Rückmeldungen zur Honorarentwicklung seit der Entbudgetierung der 

ärztlichen Gesprächsziffern 2023. Die Umsetzung im Umgang mit den nicht entbudetierten GOP ist regional 

sehr unterschiedlich, daher möchten wir noch einmal darauf hinweisen, dass Kontakte und Gespräche in 

Ihren regionalen KVen von großer Bedeutung sein können.  

Ein wichtiges Thema derzeit ist die Digitalisierung im Gesundheitssystem, das eRezept für 

verschreibungspflichtige Medikamente zulasten der GKV ist eingeführt und funktioniert weitgehend gut. 

Verschiedene Verordnungen, z.B. BTM -Rezepte werden vorerst weiterhin auf dem Papierrezept ausge-

stellt. Für uns als Praxisinhaber bedeutet das ggf. eine Umstellung der gewohnten Abläufe. Zur elektro-

nischen Patientenakte ePA sind noch viele Fragen offen. Wir möchten Sie auf den Newsletter der KBV 

https://www.kbv.de/media/sp/PraxisInfoSepzial_ePA.pdf hinweisen, besonders auf den Absatz zum 

Umgang mit hochsensiblen Daten: „Besondere Informationspflichten gelten bei Daten, die eine stigma-

tisierende Wirkung haben können. Hierzu zählt das Gesetz insbesondere sexuell übertragbare Infektionen, 

psychische Erkrankungen und Schwangerschaftsabbrüche. In diesem Falle müssen Ärzte und Psycho-

therapeuten die Patienten ausdrücklich auf deren Widerspruchsmöglichkeiten hinweisen und im Falle eines 

Widerspruchs dies ausdrücklich in ihrer Behandlungsdokumentation dokumentieren.“ Bei der Gematik 

wurde nun eine Arbeitsgruppe gegründet, die sich mit Fragen der ePA für Kinder und Jugendliche 

beschäftigt. Wir sind als Vorstand dort durch Christof Sturm vertreten und können hoffentlich einen gewissen 

Einfluss auf die Umsetzung nehmen.  

Wir möchten Sie auf die neue Erhebungsrunde des Zi‐Praxis‐Panel hinweisen. Hierfür werden in den 

nächsten Tagen etwa 68.000 Praxen angeschrieben und um Teilnahme gebeten. In dieser Erhebung wird 

das Schwerpunktthema Praxisübergabe näher beleuchtet. Die Daten sind für viele weitere Verhandlungen 

von großer Bedeutung, wir möchten Sie daher herzlich bitten, daran teilzunehmen! 

Nochmals laden wir Sie sehr herzlich ein zur Jahrestagung BKJPP 2024 vom 14. bis 16. November 2024 

in Weimar unter dem Thema "Woher kommen wir, wohin gehen wir? Die Psyche im Spiegel der Kunst und 

Kultur". Gern können Sie noch Beiträge anmelden.  

Mit herzlichen Grüßen 

Ihr Vorstand des BKJPP 

https://www.kbv.de/media/sp/PraxisInfoSepzial_ePA.pdf

